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Der neue MolkkeHardenProzeß
Dem geſtrigen Verhandlungsbericht tragen wir noch ausführlicher

folgendes nach
Das Schlußwort Hardens

Angeklagter Harden Was zunächſt den Fürſten Eulenburg
betrifft ſo möchte ich dem Herrn Oberſtaatsanwalt ſagen daß nach
ſeinem Appell alles geſchehen wird was zur vollen Aufklärung der
Wahrheit dienen kann Ich vertraue dabei allerdings auf die Hilfe
der Staatsanwaltſchaft Oberſtaatsanwalt Jſenbiel nickt zu
ſtimmend

Hoher Gerichtshof Jch muß die Herren um Entſchuldigung
bitten daß ich geſtern ausgeblieben bin Aber ich war wirklich krank
Jch glaube das der Vorwurf den bei dieſer Gelegenheit der verehrte
Herr Oberſtaatsanwalt gegen mich erhoben hat hinfällig iſt Jch
glaubte ein auf einem ſo hohen Poſten ſtehender Mann wäre etwas
ſkeptiſcher gegen das was in den Zeitungen ſteht Heiterkeit Kein
ſchroffes Wort habe ich in der erſten Verhandlung gegen den Fürſten
Eulenburg geſagt Es wurde da etwas pathetiſch gefragt ob wir die
Verantwortung dafür fibernehmen könnten daß der Fürſt im Ge
richtsſaal tot zuſammenbräche Daraufhin hat Juſtizrat Bernſtein
geantwortet nicht ich Das geht aus dem für mich angefertigten
Stenogramm hervor Möglich daß ich leiſe vor mich hin geſagt habe

e na ſo ſchlimm wird es wohl nicht ſein Weiter habe ich nichts
geſagt

Hoher Gerichtshof In dieſer Verhandlung glaubte ich mich auf
das notwendigſte beſchränken zu müſſen Jch habe an ihr eigentlich
ohne jede Aktivität teilgenommen Deshalb muß ich leider ſo ſchwer
es mir wird und ſo ſehr ich begreife daß die Herren wie Fafner das
Ende herbeiſehnen um etwas Geduld bitten die Tatſachenreihe die
jetzt mit dem Namen Elbe etikettiert iſt hat hier einen ſo großen
Raum eingenommen daß ich zunächſt davon ſprechen muß Ich hatte
im Hauſe des Fürſten Bis mark über den Liebenberger
Kreis und die Perſönlichkeit des Fürſten Eulenburg Eindrücke
empfangen die nicht hervorgerufen worden waren burch ein mißver
ſtändliches Wort ſondern die beruhten auf ganz ruhigen wiederholt
geäußerten Bemerkungen des Fürſten Dieſe Bemerkungen gingen
nicht etwa dahtn daß Fürſt Eulenburg ein Böſewicht oder ein Pa
triot wäre ſondern Bismarck hielt ihn an einer gewiſſen Stelle für
gefährlich Dieſe Gefährlichkeit lag auf ſexual pſychiſchem Ge
biet Gewiß iſt ſelbſt habe geſagt daß Bismarck kein guter Men
ſchenkenner war Aber ein ſo hartes Urteil wie über den Fürſten
Eulenburg würde Fürſt Bismarck ohne genügende Unterlagen ſicher
nicht gefällt haben Einige Jahre darauf kamen der Arzt des Fürſten
und deſſen Gattin die eine Nichte des Grafen Moltke waren und
baten mich ich ſolle mich der Gräfin annehmen Der Staatsanwalt
ſindet das wunderbar Es fehlt ihm das Motiv weshalb Frau von
Elbe mich aufſuchte Mir kam das nicht wuderbar vor denn es kom
men leider oder glücklicherweiſe wie man will ſehr häufig Leute
zu mir um ein Sentiment zu hören ſich einen Rat zu holen oder
aus anderen Urſachen Das iſt durchaus nichts Abnormes Dazu
kam daß ich damals mit dem einen Rechtsbeiſtand des Grafen in
recht intimer Bekanntſchaft lebte und daß alfo ſchon dadurch Ausſicht
beſtand die Sache zu beſchleunigen Die Gräfin erzählte mir das
Leid ihrer Ehe Jhre Anwälte beſtätigten ihre Angaben ebenſo die
jenigen Schweningers Die Gräfin machte einen abſolut zuverläſ
ſigen Eindruck Sie zeigte keine Exentrizitäten in ihrem Weſen und
ſprach durchaus nicht gehäſſig von ihrem Herrn Gatten Die Form
ihrer Erzählungen war burchaus glaubhaft und ſie erwähnte auch die
guten Eigenſchaften ihres früheren Gatten die ſpirituellen Richtun
gen ſeines Weſens ſeine ganz ungewöhnliche muſikaliſche reproduk
tive Begahung Wenn ſelbſt Menſchen von dem geſunden kräftigen
Charakter Schweningers ihr glaubten ſo lag für mich nicht der min
deſte Grund vor ihr zu mißtrauen Dann bekam ich Einblick in die
Akten und ſtellte an ſie die Fragen die ich auch hier an ſie gerichtet
habe Trivnal Hyſterie ufw Aber immer wieder ſagte ſie mir und
ſagten mir auch die andern daß nichts davon an ihr zu ſpüren ſei
Und dieſe Jmpreſſion bekam ſchließlich auch ich Vielleicht trug dazu
bei daß ich nur die Alten ihrer Rechtsbeiſtände kannte die einen

gewiſſen einſeitigen Eindruck hervorzurufen geignet waren Wenn
in dieſem Prozeß jemand die Akten des Juſtizrats Bernſtein leſen
würde ſo würde er wohl auch nicht ganz genau dasſelbe Bild bekom
men wie vom Studium der Gerichtsakten

So lagen die Dinge auch bei mir An der nötigen Vorſicht hat
es mir ſicher nicht gefehlt Was ſollte ich nvch mehr tun als
Schweninger und Gattin zwei Anwälte einen Arzt dann noch
Herrn Juſtizrat Kleinholz zu ſprechen

Fünf Jahre lang habe ich dieſe wie andere Erlebniſſe mit mir
getragen Es lag kein Grund vor ſie zu verwerten Da kamen die
eiten in denen ich aus politiſchen Gründen mich mit dem
ürſten Eulenburg und ſeinen Freunden beſchäftigen zu

müſſen glaubte Selbſtverſtändlich ſtand ich noch unter dem Eindruck
der Mitteilungen die mir die Gräfin gemacht hatte Wenn die
Herren die hier zu Gericht ſitzen noch einmal in die Lage kommen
ſollten ſich mit mir zu beſchäftigen Oberſtaatsanwalt Jſenbiel
macht eine abwehrende Handbewegung ich hoffe es ja auch
nicht Heiterkeit ſo werden ſie ganz naturgemäß unter dem Ein
druck diſer Verhandlung ſtehen Selbſtverſtändlich konnte ich deshalb
nicht ausſcheiden was ich früher erfahren hatte Das war es aber

nicht was ich in den Artikeln mitteilte ſondern das waren nur Mo
mente der Urteilsbildung für mich mit geweſen

Bei der Verteidigung meiner Artikel bin ich in der höchſt pre
tären Lage wie alle angeklagten Schrkftſteller fortwährend ſagen zu
müſſen So habe ich es ja gar nicht gemeint Run gibt
es Fälle wo es wahr ſogar nachweislich wahr ſein kann Heiter
keit Das ganze Leid dieſer Sache iſt das daß ich ſeit 9 Monaten
fortgeſetzt ſagen muß Das und das habe ich geſagt und das habe ich
ſagen wollen Jch bitte mir doch endlich das zu glauben Ich habe
über andere und mächtigere Männer mehr geſagt als in der inkrimi
nierten Artikelſerie über den Herrn Nebenkläger geſagt iſt trotzdem
bleibe ich bei meinen Worten Aber in dieſem Fall werden
meine Worte falſch interpretiert Wenn ich vom Grafen
Moltke ſpreche ſo ſpreche ich von ihm immer nur in Verbin
dung mit dem Fürſten Eulenburg aber nicht in einer
exotiſchen ſondern immer nur in einer halb politiſchen
Verbindung Politiſch waren meine Zwecke Es hatte ſich ein
Ring gebildet um Se Majeſtät den niemand durchbrechen konnte
und es handelte ſich darum daß der Fürſt Eulenburg von einem ganz
ungewöhnlich ich will ſagen kritiklos Ergebenen unterrichtet wurde
über Dinge die ihm die wichtigſten ſein konnten Nur in dieſem
Sinne habe ich des Grafen Moltke Erwähnung getan

Um vom erſten Artikel zu ſprechen der entſtand zur Zeit der
Veröffentlichung der Hohenloheſchen Denkwürdigkeiten und des lu
ſtigen Abenteuers von Köpenick Ich wollte mit der Stelle von den
beiden Aeſtheten von verſchiedenen Sinnesrichtungen ein kleines

Schnörkelchen ein Ornamentchen gebrauchen Der Witz dieſer Sache
ſollte ſein daß gerade zwei Komponiſten zwei muſikaliſche Offiziere
zwei ſehr künſtleriſch empfindende Offiziere gekennzeichnet werden
ſollten und wie das im Gehirn vorgeht hat noch keiner ermitteln
können Auch die Gegenſätzlichkeit der Natur tritt in demſelben Mo
ment ins Bewußtſein Ich wollte ſchildern den jungen Prinzen auf
der einen Seite der ein Draufgänger war und einen guten Trunk
liebt und auch in anderen Dingen der Typ eines jungen Prinzen
war Den Gegenſatz hierzu ſollte der ältere Offizier bilden Jch
will dabei gar nicht eskamotieren daß bei dieſer Gegenüberſtellung
auch das Weibliche mitgeſpielt hat Möglich wahrſcheinlich ſogar
Aber von da bis zur Behauptung Graf Moltke iſt ein Päderaſt iſt
doch ein weiter Weg Wenn ich von dem einen ſage er iſt ein enra
gierter Frauenjäger und von dem anderen er iſt es nicht ſo heißt
das doch nicht er liebt die Männer Soll ich denn wirklich ſo ge
ſchmacklos ſein von Männern in ſo hohen Stellungen wie der
Nebenkläger zu behaupten ſie liefen herum wie die brünſtigen
Hirſche Davon kann nicht die Rede ſein

Es handelte ſich nur um ſexualpfſychiſche Vorgänge Daß
das ſexuelle Element außergewöhnlich determinierend für den Men
ſchen iſt brauche ich doch vor einem hohen Kollegium nicht ausein
anderzuſetzen Es handelte ſich für mich nur darum einen poli
tiſchen Kreis zu ſprengen

Dann der zweite Artikel Präludium Er beſchäftigte ſich mit
der Situation beim Zuſammentritt des Reichstags am 17 November
19065 Unſere Situation wurde im Jnlanbd ſehr ungünſtig beurteilt
Regierungs freundliche Blätter malten grau in grau Jch behandelte
Perſonalien und kam dabei auf den Fürſten Eulenburg zu ſprechen
Er ſollte das Haupt der Kamarilla ſein ſo ſtand s in den Zei
tungen Die Kamarilla iſt nicht von mir erfunden worden Ge
rade in den Zeitungen die jetzt ſo entſchieden das Beſtreben einer
Kamarilla leugnen ſtanden damals Artikel gegen den Liebenberger
Kreis Ich habe den Liebenberger Kreis nur immer als poli
tiſchen Faktor genommen Jch gebe zu vox Jahren einmal
einen Artikel geſchrieben zu haben der überſchrieben war Lieben
berg Jn ihm hatte ich den Fürſten Eulenburg als einen politiſchen
Dilettanten bezeichnet als einen Künſtler und Schwärmer Aber
ſpäter erfuhr ich von hochgeſtellten Leuten die es wiſſen konnten daß
Fürſt Bismarck doch recht gehabt hat wenn er in dem Liebenberger
Kreis einen politiſchen Faktor ſah e

Nun brachte der Oberſtaatsanwalt die Stelle über den Grafen
Moltke in dieſem Artikel in Zuſammenhang mit einer Stelle die
ich 5 Wochen ſpäter in einem Artikel über den Grafen Moltke ſchrieb
So darf man doch nicht argumentieren Dann müßte ich es machen
wie Heinrich Heiue der einmal ſagte er könne ſich nicht ausſprechen
weil er ehe er etwas ſchreibe ſeine ſämtlichen Werke durchzuleſen
pflege Heiterkeit Das hätte ich nach Anſicht des Oberſtaatsan
walts alſo auch tun ſollen Gewiß wollte ich den Liebenbergern eins
anhängen Jch ſagte von ihnen Lauter fromme Menſchen von
rührender Freundſchaft die ſich ſogar von Gebeten Heilwirkung ver
ſprechen Man kann eben nicht politiſche Publiziſtik treiben ohne
auch mal etwas Unangenehmes zu ſagen aber rührende Freundſchaft
und geſchlechtliche Handlungen da liegt eine Welt dazwiſchen Jn
dieſem Artikel ſteht ein ſcharfer Angriff auf den Fürſten Eulenburg
gewiß Aber vom Grafen Moltke iſt nur geſagt daß er ihm näher
ſtehe als der andere Moltke der Generalſtabschef

Man hat mir geſagt durch meine Angriffe auf den Fürſten
Eulenburg nütze ich dem Fürſten Bülow den ich doch auch bekämpfe
Darauf kann ich nur antworten daß mir Fürſt Bülow immer
noch lieber iſt als ein Nachfolger der durch den
Fürſten Eulenburg protegiert wird Solche Kreationen
vollziehen ſich ja nicht ſo daß man unter dem Eid darüber Auskunft
geben kann Solange es Höfe gibt wird ſich ſelten jemand finden
der unter dem Eid ſagt Es gibt eine Kamarila

Jn dem Nachtgeſpräch war ausdrücklich nur von politiſchen Ka
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der Süße gibt doch noch lange keinen Ausblick in das Gebiet der
Sexualität Es ſollte nur von mir die Art einer gewiſſen artiſtiſchen
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marillageſchichten die Rede Das mehr oder weniger chocante Wort

Weichlichkeit geſchildert werden die an einer beſtimmten Stelle ſich ein
flußreich geltend machend von ſchwerem Schaden ſein kann Man kann
mir wohl nach dieſen vielen Aergerniſſen Aufregungen und Epiſoden
erſparen ins Detail zu gehen Aber liegt in der Bezeichnung etwas
Herabwürdigendes Jſt die Bezeichnung femininer Eigenſchaften
eine Herabwürdigung Jch fürchte daß ich ſelbſt vielleicht auch
manches Feminine habe eine gewiſſe Senſibilität Auch der Mann
der als der Eiſerne bezeichnet wird Fürſt Bismarck hatte ſo man
ches Feminine nicht bloß die Zartheit der Haut wie ein Mädchen
ſondern auch Weinkrämpfe und große Empfindſamkeit Muß man
denn immer nach unten gehen Wenn ich nur den Raufdegen den
Poltron ſchätzen würde wie ſollte ich dann ſelbſt beſtehen Hamlet
war doch auch kein Herkules Ich habe fagen wollen daß in einer
gewiſſen politiſchen Situation gewiſſe ſexual
pſychiſche Eigenſchaften eine gewiſſe füßliche himmelnde
Neigung eine gewiſſe Friedſeligkeit wenn ſie ſich an einflußreicher
Stelle bemerkbar macht von großer Schädlichkeit ſein kann Jch ſah
in den Schilderungen die mir von dem Grafen Moltke gegeben wur
den einen Mangel an Mannhaftigkeit die mit artiſtiſchen
Neigungen verbunden ſein kann ohne daß daran irgend etwas Be
fonderes gefunden werden kann Jch trenne nicht die Welt in Engel
und Teufel es gibt viele Nüancierungen zwiſchen gut und böſe
Habe ich jemals die Sexuellität auf den Markt gebracht Weiß Gott
dann hätte ich ja die Verbffentlichungen machen können Hatte ich
die Sachen doch zu Hauſe liegen Aber konnte ich das meinem Publi
kum bieten das mir ſeit 15 Jahren folgt und das ſich aus den beſten
Kreiſen zuſammenſetzt Glaubt man daß mein Publikum mit mir
mitginge wenn ich in meiner Zeitſchrift ein Schandgewerbe betriebe
wie es manche Herren in ihnen mehr oder weniger priveligierten

nung eines Freundes des Fürſten Eulenbuxg darf doch auch die An
klage nicht folgern daß dadurch den betr Perſonen ein Makel ange
heftet werden ſoll Ich ſelbſt habe eine Reihe von Freunden die
ſehr gut mit dem Fürſten Eulenburg verkehren Nach meinen Jn
formationen mußte es in durchaus erlaubter Weiſe zu den
Funktionen des Grafen Moltke gehören die politiſchen Wünſche
ſeines Freundes zum Ohr des Monarchen zu bringen Darin liegt
für den Freund etwas Selbſtverſtändliches und nichts Beleidigendes

Jn dem Artikel cave asum ſage ich Wenn es nötig iſt
werde ich lauter reden Die Anklage behauptet daß ich mit dem
Vorbringen ſexueller Dinge drohe Habe ich das denn nachher getan
Fürſt Eulenburg ſagt daß er nach ſeiner Verabſchiedung nur einmal
politiſch tätig geweſen und daß er da zum Reichskanzler gegangen
ſei Ja hoher Gerichtshof das darf ich nicht bezweifeln aber man
muß mir zubilligen daß ich bis dahin anderer Anſicht ſein konnte
Tatſache aber iſt daß Fürſt Eulenburg in der ſeit 1870 am meiſten
kritiſchen Zeit zwiſchen Frankreich und Deutſchland Herrn
Lecomte wiederholt geſehen hat Kann man annehmen daß da
in einer ſolchen Zeit nicht ein politiſches Wort geſprochen worden iſt
Das wäre dasſelbe als wenn ich ſagen wollte ich habe Juſtizrat
Bernſtein und Juſtizrat Kleinholz in den letzten zehn Tagen wieder
holt geſehen aber über den Prozeß nicht geſprochen Heiterkeit
Damals ſah man nicht bloß meine kleine Perſon ſondern ſehr
angeſehener Männer in ſeinem Verkehr eine Gefahr Dieſer Herr
Lecomte war dem Fürſten Eulenburg von München her befreundet
Die bedauerlichen Gerüchte über den Fürſten ſtammen nicht aus der
Wiener Zeit ſondern von München her und es gibt ernſthafte
Männer die dem Fürſten Eulenburg befreundet ſind und wiſſen
daß dieſe Gerüchte aus jener Zeit ſtammen aus der Zeit des Ver
kehrs mit dieſem Herrn in München der kein Gerücht iſt Jn einem
Artikel habe ich geſchrieben Wenn Herr Lecomte von Herrn von
Tſchirſchky empfangen wird iſt er nicht auf den Vordereingang an
gewieſen Gewiß nach dem früher Geſagten iſt kein Zweifel daß
das auf die Hintertreppe in Liebenberg hinzielen ſollte Die Bezeich
nung Vordereingang liegt genau ſo wie der Ausdruck warm aus
ſchließlich in meiner Stilgewohn heit Aber ſelbſt wenn
ich die Rohheit gehabt hätte ſo etwas andeuten zu wollen hätte ich
hier keinen Anlaß das was ich über Herrn Lecomte geſagt habe
zu vertreten

Jn einem Artikel laſſe ich einen Engländer die Betrachtung ma
chen dieſe Leute ſind ja gar nicht ſo gefährlich Sie ſehnen ſich nicht
nach Weltenbränden die haben es warm genug Jn dem Wort

warm ſoll eine beſondere Andeutung liegen Jch finde in Wallen
ſteins Lager folgenden Satz Jhr ſitzt hier warm aber wir in Fein
desland Genau ſo gut könnte man behaupten der Jäger in
Wallenſteins Lager rufe den Soldaten zu Da ſitzt ihr ja ihr
Die Anwendung des Wortes gehört leider zu meinen ſtiliſtiſchen Ge
wohnheiten Soll der Engländer etwa ſagen Seht das ſind ja alles
Urningé die brauchen wir nicht zu fürchten Wäre das verſtändlich
Oder wäre es nicht richtiger zu folgern daß der Engländer ſagt
Sie haben ja alles an Gunſt erreicht die haben keinen Anlaß un
zufrieden zu ſein das zu ſein was man eine Militärpartei nennt
unzufriedene ehrgeizige Generale In meinem ganzen Leben ſelbſt
in den banalſten Geſprächen habe ich ſolche Worte nicht in den Mund
genommen Jch habe einmal geſchrieben Herr Ballin habe einem
Herrn ein warmes Plätzchen in Hamburg freigemacht Auch von
einem warmen Eckchen für Herrn v Varnbühler ſchrieb ich Nie
mand fand darin irgend eine ſexuelle Anſpielung Jch habe in der
ganzen Zeit bis zur Klage nicht eine einzige Stimme gefunden die
geſagt hätte Hier iſt dem Grafen Moltke eine Schmutzerei nachgeſagt

Fenilleton
Die Maſchine der Zukunft

Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner
Nachdruck verboten

Die faſt leichzeitigen Erfindungen einer von einemengliſchen echniter konſtruierten zweiſchaufligen Dampf

turbine und einer zweiſchaufligen Gasturbine die von einem
deutſchen Erfinder gebaut wird ſind Ereigniſſe die in tech
niſchen Kreiſen berechtigte Aufregung hervorgerufen haben
und geeignet ſind auch dem großen Publikum die reißend
ſchnellen Fortſchritte darzulegen die der Turbinenbau zur
zeit macht Noch vor 10 Jahren nicht viel mehr als ein Ver
ſuchsobjekt techniſchen Scharfſinns ſteht die Turbine obwohl
man ſie immer noch als erſt im Kindheitsſtadium ihrer Ent
wicklung befindlich betrachten muß als ein Apparat da den
man als die Maſchine der Zukunft bezeichnen muß Die
ungeheuren Kolbendampfmaſchinen der großen Elektrizitäts
werke die mehrere tauſend Pferdekräfte entwickeln und mit
ihren rieſigen Schwungrädern große Säle zur Montierung
nd zum Betriebe verlangen werden zwar bis zu ihrem
Unbrauchbarwerden weiter benutzt Neue Nachfolger ihrer
Art wird man ihnen aber nicht geben denn neben ihnen
taucht ein Zwerg auf die Dampfturbine die ſie im Wett
kampf ſpielend leicht niederringt Auch im Schiffbau findet
die Turbine ein immer größeres Feld für ihre Betätigung
Sie braucht unendlich wenig Kraft und Bedienungsmann
ſchaften und erſpart durch die gleichmäßigen Amdrehungen
der bewegten Maſchinenteile dem Schiffskörper die Erſchütte
rungen die auch von den Paſſagieren individuell ſo unan
genehm empfunden werden Und wenn die ſoeben erfun
dene deutſche Gasturbine die auf ſie geſetzten Erwartungen

der Praxis voll erfüllt dann werden aus den Schiffs
rumpfen auch noch ungeſchlachten Dampfkeſſel verſchwin
den die die ſtete Sorge des Schifſsingenieurs ſind und erſt

vor kurzem allerdings durch Hinzutreten größter menſch
licher Saumſeligkeit zu der betrüblichen Kataſtrophe auf
dem deutſchen Kriegsſchiff Blücher geführt haben Alſo
Gründe genug um dem heutigen Stande der Turbinenfrage
auch in Laienkreiſen die Aufmerkſamkeit zu Wert

Als vor kurzem die beiden neuen Rieſenſchiffe der eng
liſchen Cunardlinie das von Deutſchland lange mit Erfolg
verteidigte blaue Band des Atlant Ozeans für die Briten
zurückeroberten waren es die Turbinen dieſer Schiffe die
eigentlich den Sieg erſtritten Allerdings befinden ſich dieſe
beiden zurzeit ſchnellſten Renner des Ozeans die 45 000
Tonnen Deplazement beſitzen gegenüber unſerem ſchnellſten
Schiff dem bei einem Tonnengehalt von 20 000 Tonnen mit
38 000 Pferdekraft arbeitenden Kaiſer Wilhelm II inſo

im Vorteil als ſie 4 Schrauben beſitzen und über fe
900 Pferdekraft verfügen Gerade hierin liegt aber der

ſpringende Punkt des Fortſchritts denn ſelbſt in ein Schiff
von der Größe der Mauretania laſſen ſich Kolbendampf
maſchinen von 68 000 Pferdekräften nicht einbauen ohne die
Raumbenutzung für andere Zwecke im weiteſten Umfange
zu beeinträchtigen Die Ozeanfahrten dieſer beiden Schiffe
ſind alſo ein vollgültiger Beweis für die Ueberlegenheit der
Dampfturbinen was immer man auch ſonſt über gewiſſe
nicht zu beſtreitende Nachteile der Turbine ſagen mag

Die ungeheuren Fortſchritte des Turbinenbaues be
ruhen auf r ne Der unter hohem Druck
ſtehende Dampf ſtrömt aus dem Keſſel mit ſo ungeheurer
Geſchwindigkeit aus daß auch das von ihm getroffene Tur
binenrad mit rafend ſchnellen Umdrehungen läuft Das
hierbei maßgebende Prinzip kann man ſich ohne Mühe an
einem Waſſerrade verſinnbildlichen deſſen Schaufeln ſich auf
der einen Seite mit Waſſer rn und der Schwerkraft
folgend das Rad in Bewegung ſetzen an dem ſich die en
oberen Schaufeln der einen Seite veſtändig aufs neue mi
Waſſer füllen Hier iſt alſo die Schwere das bewegende
Moment Ein Schaufekrad Hefindet ſich auch im Jnnern
der Dampfturbine bei ihm wird aber die Bewegung desRades nicht durch die Schwere des Dampfes ſondern durch

deſſen Ausſtrömungsgeſchwindigkeit verurſacht Mit einer
Geſchwindigkeit von 500 und mehr Meter in der Sekunde
tritt er durch zahlreiche Düſen in das Jnnere des Turbinen
gehäuſes ein und wirkt ſenkrecht auf ſämtliche an der Peri
pherie des Rades ſchief angebrachten Schaufeln die in dem
Beſtreben dem Dampfe auszuweichen das Rad in drehende
Bewegung mitfortreißen

Seltſamerweiſe hat ſchon Branca faſt 100 Jahre vor
Papin und 150 vor James Watt den Verſuch gemacht ſtrö
menden Dampf auf die Schaufeln eines Rades wirken zu
laſſen Der Gedanke wurde aber nicht weiter verfolgt und
ſpäter als man die Geſchwindigkeit des Dampfes kennen
lernte erſchrak man vor den berghoch ſich auftürmenden tech
niſchen Schwierigkeiten Ein Turbinenrad von 30 Zenti
meter Durchmeſſer wie man es vor 12 bis 15 Jahren baute
mußte wenn der Dampf rationell ausnutzen wollte auf
25 000 bis 30 000 Umdrehungen in der Minute berechnet
werden Jeder Punkt ſeines Umfanges mußte alſo in einer
Minute einen Weg von 22,6 bis 28,3 Kilometer zurücklegen
Die Techniker von damals erklärten daß derartig hohen Be
anſpruchungen auch der beſte Stahl nicht gewachſen ſei und
behaupteten daß jedes Rad dabei in Stücke fliegen müſſe
Es iſt eine der vielen Jronien des Schickſals daß ein Di
lettant der ſchwediſche Jngenieur de Laval allerdings ein
Ingenieur von Gottes und nicht von Diploms Gnaden ſie
von der Unrichtigkeit ihre vorgefaßten Meinungen über
zeugen mußte Er baute eine Turbine die trotz 30 000 Um
drehungen in der Minute nicht in Stücke flog ſondern Mo
nate lang lief und löſte die e daß die rotierenden
Maſſen ſich immer zentriſch bewegten dadurch daß er ſeiner
Maſchine ſtatt einer feſten eine biegſame Drahtwelle gab
die ſich ſttätig auf die Bewegung um den eignen Schwer

punkt einſtellte S SWeniger glücklich war er in der rreripug der hohen
Umdrehungsgeſchwindigkeiten die eine unmittelbare
aeeragnügge eine arbeitleiſtende Maſchine nicht er
lauben Er überſetzte die große Geſchwindigkeit auf minder
große durch Zahnräder die durch die Reibung in ihren Ge

e



worden Niemand hat damals e Sache veachtet vielfach wurde
es nicht einmal verſtanden Der einzige der darüber ſprach war
ich ſelbſt Ich hatte Baron v Berger der mit den Herren weit mehr
als mit mir befreundet iſt geſtattet den Herren mitzuteilen Herr
Harden will andeuten daß ſie ein normwidriges Empfindungsleben
haben Wenn Baron v Berger gemeint hätte daß ich mehr den
Herren hätte nachſagen wollen dann hätte er ſicherlich entweder mit
mir oder mit jenen nicht weiter verkehrt

Reviſion im Moltke Hardenprozeß
Serlin 4 Jan Die Verteidiger Hardens die Juſti

räte Bernſtein und Kleinholz werden wie das B hört
heute en das Verfahren vor der Strafkammer Reviſionbeim wegen einlegen Die Reviſion die ſich natür
lich nur auf prozeſſuale Momente her kann ſoll mit
der unz des geſamten Verfahrens begründet wer
den Die Koſten des Prozeſſes zu deren Tragung Maxi
milian Harden verurteilt worden iſt werden in unterrich
teten Kreiſen auf 4000 bis 5000 Mark geſchätzt Die Frage
ob der Verurteilte auch die dem Grafen Moltke durch das
Privatklageverfahren erwachſenen Koſten zu tragen hat iſt
vom Gericht nicht klar entſchieden worden

Die Abfaſſungn des Urteils liegt in den Händen des
Referenten Landgerichtsrats Simonſen dem wie wir hören zu
dieſem Zweck vom Landgerichtspräſidenten Fabricius ein be
ſonderer Urlaub bis nächſten Donnerstag bewilligt worden iſt
Graf Kuno Moltke begibt ſich heute früh mit ſeiner Schweſter
der Gräfin Danckelmann nach Breslau

Vermiſchtes
Verunglückt Die beiden Wiener Touriſten der Unter

beamte Mayer und die Buchhalterin Kamilla Vondi die ſeit
drei Tagen vermißt wurden ſind heute von einer Expedition
die Kamillas Bruder führte tot an der Hohen Wand beim
Einſtieg in die Kleine Kanzel r en worden Die
Eltern der Verunglückten wußten nicht daß ſich die jungenLeute kannten Der Bruder Kamillas hatte den Lngen
Mann deſſen Leiche an die ſeiner Schweſter angeſeilt war
nie zuvor geſehen

Großfeuer Jn der Nacht zum Freitag gegen 11 Uhr brach in
der großen Zwirnerei und Nähfadenfabrik in Gösggingen Augs
burg Großfeuer aus welches den größten Teil des Gebäudes
zerſtörte Um 3 Uhr ſtürzte das Gebäude in ſich zuſammen Die
teuren engliſchen Maſchinen wurden vernichtet Die Löſcharbeiten
waren infolge der ſtarken Kälte ſehr behindert

Drei Menſchen erſtickt Ein Großfeu er brach Freitag früh
fünf Uhr in Elberfeld im Wäſchegeſchäft Geſſer im Hotel Monopol
aus Die Flammen zerſtörten das Treppenhaus bis zum vierten
Stockwerk Der dort wohnende 65fährige Kutſcher Soeithe deſſen
24jährige Tochter und ſein 17jähriger Sohn erſtickten und ver
brannten

Demonſtrierende Reiſende Infolge der durch die Kälte verur
ſachten Verzögerung der Abfahrt einer Anzahl Perſonenzüge
demonſtrierten etwa 3000 Reiſende Freitag vormittag auf
dem Bahnhofe St Lazare in Paris ſie zerbrachen Fenſterſcheiben
und Bänke Die Polizei nahm etwa 50 Verhaftungen vor
wovon zehn aufrechterhalten wurden

Eiſenbahnunfall infolge Schienenglätte Donnerstag vormittag
9 Uhr 55 Min fuhr der Schnellzug Nr 79 Frankfurt Main

Altona der auf der Station Kaſſel Oberſtadt mit 30 Minuten Ver
ſpätung ankam bei der Einfahrt in den Bahnhof auf einen hydrau
liſchen Prellbock auf Zwei Wagen wurden gering beſchädigt
Fünf Reiſende meldeten leichte Kopfverletzungen durch
Herabfallen von Gepäckſtücken Die Urſache des Unfalles iſt noch
nicht feſtgeſtellt vermutlich iſt die Glätte der Schienen in

folge des ſtarken Froſtes von Einfluß geweſen
Katzen als Brandſtifter Zwei Katzen waren während ſich

niemand in der Küche des Kutſchers Müller in Berlin
Dunckerſtraße 19 befand gegen die auf dem Küchentiſch ſtehende
Petroleumlampe geſprungen die auf den Fußboden ſtürzte und zer
brach Das auslaufende brennende Petrolenm verurſachte einen
großen Zimmerbrand

Kleine Chronik Jn Hamburg Altona wurde durch
eine Verfügung der Behörden das Aufſtellen von Spielautomaten
in Wirtſchaften oder an anderen öffentlichen Orten verboten weil
die Wirte nicht befugt ſeien neben dem Schankbetrieb andere Ge
werbe zu betreiben Jn Mekka wurden am 1 Januar 67 Cho
lerafälle konſtatiert von denen 52 tödlich verliefen Auf
dem franzöſiſchen Pilgerdampfer Nivernais ereigneten ſich
im Roten Meere bisher 12 Cholerafälle Rach einer Mel
dung der New York Times aus Brownstown auf Jamaika
fand dort Freitag morgen ein heftiges Erdbeben ſtatt Man
befürchtet daß auf der Jnſel großer Schaden angerichtet worden iſt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Die Regierung und das preußiſche Wahlrecht

Berlin 4 Jan Bei Beratung des freiſinnigen Wahlrechtsantrages im Abgeordnetenhauſe wird e einer hie

ſigen parlamentariſchen Korreſpondenz Fürſt Bülow Refor
men für die nächſte Legislaturperiode in Ausſicht ſtellen

Das Sitaatsminſſterium wird demnächſt zu dem Antrage J Kanals von Genug

Stellung nehmen

Zum Streit V W r e MontBochum 4 Jan Am nächſten ntag u onfinden im tuhnteler fünfzig arbeiterverſammlun r
ſtatt in denen das Scheitern des Knappſchaftsſtatuts erörtert
werden ſoll

Eine Reichsvermögensſteuer
München 4 Jan Fur Reichsfinanzreform wird aus

München r daß eine Vermögensſteuer in Höhe von
16 pro Mille allen Bundesſtaaten vorgeſchrieben werden ſoll

Noch zwei Opfer der Kälte
Gera Reuß 4 Jan riv Tel der Allg Ztg Dasalleinſtekee Du d e alte h r

iſt hier erfroren aufgefunden worden
Geenral Drude und die Regierung

aris 4 Jan Der Temps meldet e Laut einer
Depeſche des Admirals Philibert hat Oberſt Voutegourd die

rer e en fig S d i gele e General Drude nach Empfang der Nachricht ſeiner Erſetzung
durch General Amade das Miniſterium um die Erlaubnis
erfucht gegen Kahbas vorzugehen Picquart habe das Er
ſuchen aber abgeſchlagen mit dem Hinweis auf Drudes Ur
laubsgeſuch Drude erhielt jetzt den Befehl ſofort zur Er
klärung ſeiner Verhaltens nach Paris zu kommen Der
Temps ſtellt in ſeinem Leitartikel ſpöttelnd Widerſprüche

zwiſchen dem Verhalten des angeblich ſchwerkranken Drude
und den offiziöſen Dementis über Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen der Regierung und dem General feſt Der Temps
bekämpft in demſelben Artikel ferner die Erklärung des be
kannten Nationalökonomen Paul Leroy Beaulieu in der

Revue deux Mondes Frankreich tue gut ſich möglichſt raſch
von Marokko zu befreien um ſeine ganze Kraft auf die Er
ſchließung der Sahara zu verwenden Das hieße nach dem

Temps auf eine ſichere Beute für einen Schatten ver
zichten

Die Ereigniſſe in Marokko
Tanger 4 Jan Der in den Dienſten des Sultans Ab

dul Aſis ſtehende frühere deutſche Rittmeiſter Wolff iſt hier
von Rabat eingetroffen Er erzählte daß geſtern infolge
des ſchlechten Wetters vor Rabat zwei Leichterſchiffe mit
Munition untergegangen ſind Vor Laraſch ſtrandeten vier
Leichter Dadurch iſt ein großer an dieſen Fahr
r eingetreten und der Handel bedenklich ins Stocken
geraten

Berlin 4 Jan Prinz Rupprecht von Bayern iſt heute
vormittag 102 Uhr nach München a ereiſt
Berlin 4 Jan Der Verein deutſcher Arbeitgeberver
bände wird am 13 Januar in Berlin eine Vorſtandsſitzung
abhalten Jn dieſer wird der Geſchäftsbericht für das Jahr
1907 erſtattet werden auch ſollen Organiſationsfragen zur
Verhandlung kommen und eine Reihe von Verwaltungs
angelegenheiten erledigt werden

München 4 Jan Ueber den elektriſchen Betrieb der
bayeriſchen Staatsbahn iſt eine neue Denkſchrift des bayeri
ſchen Verkehrsminiſteriums erſchienen Auch dieſe befür
wortet den Ausbau der Walchenſee Jſar Kraftanlage will
jedoch zunächſt die Einführung des elektriſchen Betriebes be
ſchränkt wiſſen auf die Strecke MünchenStarnbergGarmiſch
MittenwaldScharnitz Landesgrenze und TutzingKochel bis
ein vollſtändiger Ueberblick über die wirtſchaftliche Bedeu
tung und Rentabilität der Elektriſierung gewonnen iſt

München 4 Jan Der Magiſtrat beſchloß die Gründung
einer Handelshochſchule

Bremerhaven 4 Jan Rechtsanwalt Dr Clauſſen iſt
geſtern infolge eines Herzleidens geſtorben

Bunzlau 4 Jan Jn der Nähe der Station Obetſiegers
dorf wurde geſtern abend ein Fuhrwerk von einem Zuge
überfahren Der Führer des Wagens Joſef Kalkmann aus
Paritz und das Pferd wurden getötet

Plozk 4 Jan Die Weichſel iſt zugefeoren
Wien 4 Jan Geſtern wurde unter dem Vorſitz des

Bürgermeiſters Lueger eine Beratung der maßgebenden Per
ſönlichkeiten der Gemeinde Wien abgehalten Es wurde eine
vollſtändige Einigung darüber erzielt daß für die nächſten
ſechs Jahre ein Erfordernis von 360 Nikllionen Kronen für
Jnveſtitionen beſtehe die aus dem laufenden Voranſchlage
unmöglich beſtritten werden könnten Es ſoll deshalb vom
Gemeinderate dem nieder öſterreichiſchen Landtage eine Vor
lage unterbreitet werden wodurch die Gemeinde Wien zur
Aufnahme einer Anleihe bis zu dem erwähnten Höchſtbetrage
ermächtigt wird

Wien 4 Jan Der Kammerfſänger Heſch iſt heute früh
hier geſtorbew

Rom 4 Jan Der König von Jtalien empfing heute
den Jngenieur Caminada der den Entwurf eines ſchiffbaren

ausgearbeitet hat DerKönig zeigte lebhaftes Jntereſfe ar die demnächſtige Aus

tellung des Entwurfes in der Akademie Lincei er ſtellte
einen Beſuch in Ausſicht

Paris 4 Jan Wie verlautet hofft man daß die ſeit
Monaten ſchwebende franzöſiſch amerikaniſchen Handelsver

tra ungen nunmehr doch zum Abſchluß gelangen
werden Die franzöſiſche Regierung hat ſich bereit erklärt
Zollermäßigungen auf Baumwolle Petroleum und gewiſſe
Maſchinen zu bewilligen Amerika will eine 20proz Zoll
2 igung auf Champagner und andere franzöſiſche Weine

g renToulon 4 Jan Jnfolge des Unfalles des an der marok
kaniſchen Küſte geſtrandeten Transportdampfers Nive hat
die hieſige Hafenbehörde den Befehl erhalten die Ausrüſtung des ne Gironde zu beſchleunigen
Letzterer ſoll den Nive erſetzen

ſandol bowordo und Verkehr

Preussische konsolidierte Staatsanleihe Staatsschuldenbuch
anleihe Die Königliche Seehandlung veröffentlicht
im Inseratenteil der vorliegenden Nummer einen Prospekt über
die zur Zeichnung aufgelegte neue Preussische konsolidierte
Staatsanleihe Die Anleihe gewährt für die ersten 10 Jahre
nämlich bis Ende März 1918 4 Proz für weitere 5 Jahre näm
lich bis Ende März 1923 335 Proz für die folgende Zeit alsovom 1 April 1923 ab 53 Proz Zinsen Die Zinsen werden am
1 April und 1 Oktober erstmalig am 1 Oktober 1908 fällig
Zu den bei früheren Anleihebegebungen wiederholt aufgetretenen
Beschwerden gehört vor allem die dass infolge der starken Be
teiligung spekulativer Zeichnungen diejenigen Zeichner die auf
Berücksichtigung am meisten Anspruch erheben können d h
Zeichner die den Erwerb der Anleihe zur Befriedigung eines
dauernden Anlagebedürfnisses wünschen namentlich Sparkassen
Vermögensverwaltungen Versicherungsanstalten usw und der
grosse Kreis der nach fester Anlage suchenden kleineren und
mittleren Privatkapitalisten nicht in genügendem Masse Be
rücksichtigung fänden kleine Zeichnungen vielfach sogar teer
ausgingen Um diesem Uebelstande auf dessen Einschränkung
auch die Finanzverwaltung im Allgemeininteresse Wert legen
muss zu begegnen hat der Herr Finanzminister sich ent
schlossen die gegenwärtige Anleihe ausschliesslich für die
Zwecke des festen Anlagebedarfes auszugeben Das feste An
lage suchende Publikum wird sich deshalb bei Abgabe von
Zeichnungen durch die Konkurrenz Von Spekulationszeichmn
gen nicht beeinträchtigt sehen Der Versuch auf diese Weise
Wandel zu schaffen scheint ein beachtenswertes Entgegenkom
men und verspricht um so mehr Erfolg als sich die Staats
finanzverwaltung nicht wie sonst an die Begebung eines kest
bestimmnten Höchstbetrages binden will sondern soweit als mög
lich die zu begebende Gesamtsumme dem auftretenden Anlage
bedürfnis anzupassen beabsichtigt Es wird seitens der Zeichner
voraussſchtlich darauf gerechnet werden können dass im all

emeinen der volle Betrag der Zeichnungen auch zugeteilt wer
en wird Durch Eintragung in das Staatsschukdbuch werden

die Zeichner Oläubiger des Preussischen Staates In einer An
merkung zu der bekanntgemachten Zeichmungsautforderung wird
ausserdem folgendes hervorgehoben Die Eintragung in das
Staatsschuldbuch erfolgt kostenfrei Ste bietet gegenüber dem
Besitz der Schuldverschreibungen den Vorteil dass Diebstahl
und Verlust usw ausgeschlossen sind Ueber die Zinsen kann
der Eingetragene nach Belieben verfügen d h sie sich selbst
oder einem Dritten z B seinem Bankier zusenden oder über
weisen lassen Nach dem 31 Dezember 1908 bis zu diesem
Zeitpunkt hat sich der Zeichner einer Sperre zu unterwerfen
steht jedem Zeichner das Recht zu an Stelle der Schuldbuch
forderung die Aushändigung von Staatsschuldverschreibungen
zu verlangen Die Ausgabe einer Anleihe mit zunächst 4 proz
dann 33 proz und 3 proz Verzinsung ſcheint das Richtige
zu treffen Die Wirkung der derzeitigen Geldmarktverhält
nisse die Städten Provinzen und auch schon einem Teile der
Bundesstaaten die Notwendigkeit der Ausgabe 4 proz Anleihen
auferlegte kann sich auch Preussen nicht entzriehen Es trägt
diesen Verhältnissen durch das Anerbieten Rechnung für die
nächsten zehn Jahre 4 Proz zu zahlen zieht aber zugleich in
Rücksicht dass die jetzige Anspannung des Geldmarktes weichen
wird und für das Eintreten besserer Zeiten namentlich der stetig

wachsende Kapitalsreichtum Preussens und Deutschlands eine
gewisse Gewaäkr bietet Wenn den Zeichnern eine Anleihe will
kommen sein kann die ſhnen unter Berüceksiehtigung des Emis
gonskurses zehn Jahre lang eine Verzinsung von mehr als 4 Proz
sicherstellt und dann unter ine einer Zwischenstufe
von 35 Proz nach 15 Jahren auf 3 roz heruntergeht so
entspricht es andererseits dem Interesse der Steuerrahler wenn
vermieden wird den Staat jetzt mit einer dauernden 4 proz An
leihe zu belasten Ab weichend vom Verfakren bei früheren An
leſhebegebungen ist diesmal die Beteiligung der Banken nicht
auf die Mitg eder des sogenannten Preussenkounsortiums be
schränkt es sind vielmehr s ämtliehe Banken usw gleich
màässig zur Teilnahme berufen indem sämtliche Banken und
Bankiers berechtigt sind gegen Proz Vergütung Zeichnungen
auf Schuldbuchforde rungen zu vermitteln Die Be
stimmung dass Zeichnungen auf Schuld verschreibun
gen nur bei der Seehandlung erfolgen dürfen hängt damit zu
sammen dass die Schuldverschreibungen bei der Seehandlung

trieben wahre Kraftfreſſer ſind und dadurch den errungenen
Vorteil zum großen Teile wieder illuſoriſch machen Jn
Fortſetzung der von ihm begonnenen Arbeit warf ſich nun
aber eine große Zahl anderer befähigter Erfinder auf den
Turbinenbau und ſchufen das Stufenprinzip Der durch
das erſte Turbinenrad durchgegangene Dampf ſtößt auf ein
feſtſtehendes Rad das den Dampf in eine beſtimmte Rich
tung zwingt worauf er auf die Schaufeln eines zweiten
Laufrades prallt an das er wieder einen Teil ſeiner Kraft
abgibt Dieſer Vorgang wiederholt ſich bis zu zehnmal
worauf der gänzlich ausgenutzte Dampf in den Kondenſator
gelangt der ihm wieder in Waſſer zurückverwandelt Da
der Dampf auf jedes nachfolgende Laufrad mit geringerer
Geſchwindigkeit trifft u man deren Umfang um etwas
größer und auch die Schaufelflächen länger wählen wodurch
eben der als Stufenprinzip bezeichnete treppenförmige Tbau der Turbine entſteht Seetrigeeie ſitzen alle
Laufräder auf einer und derſelben mit ihnen feſtverbunde
nen Achſe ſo daß Reibung nur in ihren Achſenlagern vor
handen iſt Auch zwiſchen den Leit und Laufrädern und
der Jnnenwand des Gehäuſes iſt keine Reibung ſondern
ein ſchmaler Spalt durch den die Wirkung des Dampfes
nicht beeinträchti t wird weil er ähnlich wie ein raſch aus
der Leitung entſtrömender Waſſerſtrahl dicht zuſammenge
halten bleibt

Jn dieſer Geſtalt arbeitet die moderne Dampfturbine
mit einer geringen Umdrehungszahl und eignet ſich ausge
zeichnet für viele Zwecke bei denen die Kolbendampfmaſchine
an den Grenzen ihrer Leiſtungsfähigkeit angekommen iſt
Da die zur Elektrizitätserzeugung dienenden Dynamo
maſchinen am beſten bei großen Umdrehungszahlen arbeiten
kann man Dynamo und Turbine auf dieſelbe Achſe ſetzen
nd jeden durch en entſtehenden Kraftverluſt er
ſparen ſo daß für neue Kraft Und Elektrizitätswerke nur
noch die Turbine in Betracht kommt Das zweite große Be

tätigungsfeld liegt im Schiffbau Hier kommt jedoch ein förmigen Dampfmaſchine nötig ſind hat den Technikern ſchon
Uebelſtand in Betracht von dem man jedoch noch nicht weiß
wie man ihn beſeitigen ſoll Die Kolbendampfmaſchine läßt
ſich ſehr bequem umſteuern d h zum Rückwärtslaufen brin
gen Auf Turbinenſchiffen muß man jedoch eine beſondere
Rückwärtsturbine aufſtellen die freilich bei weitem nicht
die Kraft und Größe der Vorwärtsturbinen zu hen
braucht Auch ob man in abſehbarer Zeit zur befriedigenden
Konſtruktion von Lokomotivturbinen mit Dampfbetrieb ge
langen wird iſt zweifelhaft weil der Lokomotivbetrieb ſehr
langſame Umdrehungen und eine ungeheuer wirkſame Um
ſteuerung erfordert Man muß jedoch erwägen daß die
Kolbendampfmaſchine mehr als 190 Jahre gebraucht hat
um auf ihre jetzige Leiſtungsfähigkeit zu kommen während
der Turbinenbau noch ſehr jungen Datums iſt

Die Anſchaffungskoſten einer Dampfturbine ſind heute
noch ziemlich hoch jedenfalls nicht viel geringer als die
jenigen einer Dampfmaſchine von gleicher Pferdekraft Es
liegt dies erſtens daran daß kein Gußeiſen ſondern nur
teurer Nickelſtahl von beſter Beſchaffenheit verwendet wer
den kann Zweitens iſt jedes Stück an ihr Präziſionsarbeit
Während auch eine etwas minderwertige Kolbendampf
maſchine noch Arbeit leiſtet läuft die peinlich genau ge
arbeitete Turbine lange Zeit mit unveränderter Leiſtung
die ſchlecht gebaute aber verſagt gänzlich und zerſtört oben
drein fich ſelbſt Sie verlangt Präziſion bis auf wenige
hundertſtel Millimeter belohnt die aufgewendete Mühe aber
auch durch ein Minimum von Unterhaltungskoſten Be
merkenswert iſt übrigens daß man heute ſtatt der nach dem
Rückf inzip konſtruierten Dampfturbinen bemüht iſt ſo

ionstürbinen zu bauen bei denen die direkte
es ausgenutzt wird und dem Dampf
rme nutzlos un das Gehäuſe zu ver

Se etoßkraft des Da
keine Zeit bleibt
lieren

Die ungeheure Zahl von Schaufeln die in einer ſtufen

ſeit Jahren die Frage aufgedrängt ob nicht eine weſentliche
Vereinfachung der Turbinenkonſtruktion möglich ſei Die
Nachricht daß in England das Problem einer zweiſchaufligen
Dampfturbine gelöſt ſei hat deshalb großes Aufſehen her
vorgerufen Nicht minder gilt dies von der Kunde daß man
nun auch in Deutſchland an einer r Turbine
arbeitet die aber zum Unterſchied von der liſchen nicht
mit Dampf ſondern mit exploſiven Sasgemiſchen betrieben
wird die in ähnlicher Weiſe wie in den Motoren der Auto
mobile entzündet werden Bei dieſer Konſtruktion rotieren
zwei kleine Exploſionskammern zu denen je eine Düſe und
Schaufel gehören mit dem Turbinenrade Durch die im
Turbinenrade entſtehende Drehung laden ſie ſich ſofort
wieder mit Explofivgemiſch von Gas und Verbrennungsluft
und wirken ſo fortgeſetzt auf die Schaufeln Abgeſehen da
von daß bei größeren Gasturbinen das Gewicht ver Maſchine
weit unter einem Kilogramm pro Pferdekraft bleibt liegt
der ungeheure Fortſchritt der Erfindung darin daß man
eben keinen Dampf braucht Alſo keinen Dampfkeſſel und
e keine umfangreichen Kohlenbunker mehr ſondern nur
Reſervoire für die zu vergaſende Flüſſigkeit

Gelingt es nun noch die Gasturbine ſo zu vervoll
kommnen daß ſie mit geringen Umdrehungszahlen arbeitet
und direkt mit der Welle einer Schiffsſchraube verbunden
werden kann dann dürfte die Zeit nicht mehr fern ſein in
der Fahrzeuge mit 100 Kilometer Geſchwindigkeit wie ſie
Santos Dumont für ſein neues Gleitboot vorausſiteht durch
vas Waſſer rauſchen An große Ozeandampfer braucht man
dabei nicht gleich zu denken Schon kleine emit ſolcher Geſchwindigkeit wären im r
ſchätzbarem Nutzen Auf feden Fall gher darf einer
neuen Steigerung der geſchwoindigkeiten oh barer
Zeit entgegenſehen
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aur gen Namen der Zeionner hinteriegt werden müssen Sowelt
Banken und Bankiers Zeichnungen auf Schuldverschreibungen
für sich selbst bei der Seehandlung anmelden soll hnen wie
wie hören Proz Vergütung auch auf solche Zeichnungen
gewährt werden In Halle nehmen nach einer Bekannt

achung im Inseratenteil Zeiehnrungen entgegen derHaties ehe Bankverein von Kuliscek Kaempf
Co Bank für Handel und lIndustrie Darm

städter Bank Reinhold Steckner und H F Leh
mann

Neue Kaligereehtsame Das Oberbergamt Halle verſſen dem
Bergwerksbesitrer Hermann Schmidtmann in Aschers
leben unter dem Namen Sollstedt 12 15 16 17 und 18 das
Bergwerkseigentum in fünf 9 Millionen qm grossen Felders
n den Gemarkungen Sollstedt Wülfingerode Gesterode Rehun

gen Friedrichslora und Obergebra in den Kreisen Worbis und
Grafschaft Hohenstein zur Kaligewinnugng

Veber den Kohlen und Eisenmarkt wird aus Düsseldort vom
4 Januar berichtet Die Abnahme der Kohlen entspricht der
Leistungsfähigheit der Zechen Dagegen macht sich ein Rück
gang im Abruf von Koks fühlbar Auf dem Eisenmarkt wurden
Roh und Stabeisen zu ermässigten Preisen lebhafter gekauft

Zuckermarkt F O Licht schreibt in seinem heutigenWochenbreicht dass der eingetretene Frost für den Rest der
noch in den Mieten befindlichen Rüben von Vorteil ist Im

ausweis verstimmte Die Missstimmung die allgemein herrschte
fand im späteren Verlaufe schärferen Ausdruck und führte zu
Abbröckelungen auf dem Banken und Montanaktienmarkte Von
Sehiffahrtegktien schwächten sich kauptsächlich Hamburger
Pakettabrt Aktien ab auf die Herabsetrung der Zwischendeck
preise Tägliches Geld 6 Pror

Produktenbörse
Beil besekränktem Geschäft kennzeichnete sich die Tendenz

des Getreidemarktes heute als lustlos und schwächer Angebot
aus der Provinz das auf die gestrigen Preissteigerungen heraus
kam die zum Teil ermässigten argentinischen Anstellungen und
der schwiücnere Schluss der amerikanischen Märkte drückten
hier auf Weiren Der Rückgang betrug ca 4 Mk Wesent
2 niedriger stellte sich Roggen der infolge von weiterem Aus
andsanxebot und Gewinnrealisierungen um ca 2 Mk nachgab
Hafer und Mais stellten sich bei kleinen Umsätzen etwas nmiedri
rer Rüböl gab unter dem Einfluss der matteren Auslandsbe
richte weiter nach Wetter Frost

Weirven per Mai 229,00 Juli per SeptRoggen er Mai 216,00 per Juli S er Sept
Hafer per Mai 179,00 per Juli
Mais Mai 153,60 per Juli
Räbäl per Mai 67,90 per OKkt 66,90

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kwuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 3 Jan

übrigen ist die Kampagne so ziemlich beendet nur noch wenige Geld rief ſ Geig SvSvrietFabriken arbeiten weiter Die Verhandlungen wegen der Rüben Alexandershall 7100 7250 Immwenrode 2400 2475
abschlüsse haben teilweise bereits zum Ziel geführt Die von Beienrode 5200 5400Johannashall 3600 3675
den Fabriken gebotenen Preise halten sich in den Grenzen des Burbach 10 100 1000 Tustus I 21Vorjahres Doch werden vielfach höhere Forderungen Seitens Larlsfund 5200Kaiseroda 8833 7002
der Rübenbauer gestellt und teilweise auch bewilligt So haben Seeilienball 3 s an 55 965sich die rheinischen Zuckerfabriken entschlossen auf die Dauer 5 Axt 8785 S e s soois

drei 10 Pfg pro Doppelzentner Rüben mehr als Heutsehland 27251 2800 Lossa so I 100
isher zu bewilligen Friedrichshall 67 70 Roland 50Verständigung in der Krawatten Industrie Zwischen dem Gläekauf Ronneberg Akt la lasVerbande der Krawattenstoff Fabrikanten E V und dem Ver Sondershansen 18 000 16,200 Rothenberg 1400 1450

hande deutscher Krawattenfabrikanten E V haben freundschaft Sünthershal e n eimerliche Verhandlungen zu einer Verständigung über alle schweben E Katt k 1055 203 3 e 187
den Fragen geführt so dass ein gedeihliches Zusammenarbeiten Hattort 64 es Sohieferkaute 200 2s0

2 2beider Verbände zum Nutzen der gesamten Krawatten Industrie Heldvurg S S Siegfried I 3100 3200
gewährleistet erscheint Heldrungen 660 680 Sigmundsehall 161 164Wagengestellung im mitteldentsehen BrannKkohlengebiet HRobenfels 7400 7800 Teutonia Akt 180 1 65Auf den Stationen der Königlichen Tisenbahndirektionsbezirkeo Hohenzollern so 8750 Wilhelnshall 11,800 11,500
Erfart Halle und Magdeburg und der ansohlkessenden Privatbahnen Hago 16501 1750 Wintershalll 11 100 1 1,400
sind am 8 Januar zur Verladung von Braupkoble Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 5269 Wagen von je Reichsbank10 t Tadegewieht geetellt und vioht gestellt Davon enttallen Woenenübersicht vom 81 Dezember
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der x zLausitzer Zschipkanu Finsterwalder und Dessau Wörlitrer Bahn Akttva v
allein gestellt 2918 nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegevwieht I Metalſbestand Ker Bestand an kursfähigem

Wert deutschen Gelde und an Gold in BarreoBerliner Börse oder ausländ Münzen das Kilogr fein zu Aarkden 4 Jan 1907 2784 Mk berechnet Mk T 17 000 Abn 10 657 000
2 Bestand an Reichsraseonscheinen 75 439 000 Adn 4857 000Rigener Fernspreehdienst

Die Börse stand von Beginn an unter dem Einftuss der über
raschenden Meldung Von dem Bevorstehen einer grossen preus
sischen Anleihe Die Besorgnis dass durch diese Massnahme
der preussischen Regierung eine Besserung der Verhältnisse auf
dem Geldmarkte erschwert werden könnte übte auf die Ge
samttendenz einen ungünstigen Einfluss aus Insbesondere gab der
Kurs der 3 proz deutschen Reichsanleihe in schnellen Sprüngen um
12 Proz nach Im übringen hielt sich das Gesehäft in engen
Grenzen Am Fondsmarkte gaben Japaner im Anschluss an die
Westbörsen und auf die Gerüchte von diplomatischen Schwie
rigkeiten zwischen Japan und den Vereinigten Staaten um 90
nach Auch Russen konnten ihren Kursstand micht behaupten
Canadaaktien folgten der Aufwärtsbewegung an der gestrigen
New Vorker Börse nicht in vollem Umfange und verloren später
hin gegen den Anfangskurs 1 Proz weil der letzte Wochen
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do
do

Abn 24 056 000
Zun 178 395 000

Noten anderer Bankon 7 469 000
an Weehseln 1 493 593 000

h
do an Lombardforderung 364 307 000 Zun 246 234 000
do an Effekten 121 805 000 Zun 51 292 000do an sonstigen Aktiwen IC5 994 000 Abn 21 605 000

Passiva
das Grundkapital 11580 000 000 unverändert

9 der Beservefonds 634814 000 unverändert
10 der Betrag der umtaufenden

Noten 1355 922 000 Zun 316 457 000
11 der sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 653 302 000 Zun 94 498 000
12 die sonstigen Passtva 383678 000 Zun 3 791 000

Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Dezember
3752 606 000 Mark abgerechnet

el Baor Stein MoetallT z Wormser do 1901 4 98,60 West Sizilianische o 78,28 F e 1,00Berliner Börse a s 88 80 Hall Hottet Pr Ob st Bergmann Blektr 18 254,00
vom 4 Januar do do Cow O s s 55 Berl Anh Maschin 14 180 00t Uhr naghmn telephonigeh Tenaeeh Gr Dur 7790 Be imitgeteilt v do do s 82 75 Oet Lokb Gold P 4 96800 Berl Maschinen Bau 14 228 25
n do 32,50 Sädosterr Lomb 2,60 68,40 Berrelins 55 00Privat DisKkont 57 Saohs Ideen PSd alt 4 101,00 Twangor Dombr P Ah es 70 Beton u Afonierbau 10 122 89

e do do neue 4 50fosxau Ritson Pr es 70Bieoletfeläer Masch 25s 818,00Wseehsel 92 3 83 ,00 Transkaukas 5 Pr 3 65 70 Bismarekhütte wer 25 277

n wer e e a 7 e hdo do Auslündisehe Fends a ha alag W o ,s0Sebr Böhler Co 18 209,50Bris Antw 100 Er T s Trgent en Anl gr Nſeſ 1886 n rer De 1 Bravmseh Kohlenw 12 288,00
Italien Plätze 100 L 10 T 81,40 n do F 1 00Kopenhagen 100Kr s T 111,70 45 er Anl 10280 I a 3775 e r 8 h r J 184,80
ren 1ISt s T 20408 do 2040 W r 6200 e 2,40 es 70 Buderus Risenv 8 110,80

do do 3 u 20,24 J X L e 87 50New Vork 1Pou vie 4206 hin 4 e eParis i e S e K 13180 e er BeeSehweiz 100 Fr s F 81 15 äo An w 93 41 Soehfffahrtso Antien Js erei 10 174,00Potphar T ä T Sonsolidat Sehalco 89 887 25ää do 3M Gricob kz Golär s70 Aanh 7 Gr Masehin 7 91,00Wien 100 Kr s T 84,90 o Nordd Lloyd Akt s 108 00 er 21080do 4 Menep Anl 1 W SO0 T Grollwitrer Pupierf 14 0 SFelsodrion In Kunienrtey Gold c b T Re u Saale Seh 10 1210 Hereuer Gas S
apan äriss o S8 50 Deutsech Atl Tel G 7Tee le in en es e S eheAmerik Noten 1000 s D 4 rs75 Mexir u Amt er v 89 78 Borfi Handels 168,75 Diseh Rrenb Ges di 104,00

Belagische Noten zu 100 r J do o a Il do Hyp Bank A z 118,50 Dtseb Gasgiuhbl G 22 240 00
Dänische Bknot zu 100 Kr T Oesterr Goldrente 4 87,50 do do B h 187,25 o KTabelwerke 7 91 00Engl Banknoten p 1 L St 20 475 do Kronenrente 57,00 Bresl Disk BanK 104,75 o Waffen n Munit 20 240 ,25
Französ p 100 Fr s1,50 do Süber Rente 4 Comn u DisKk Bank e 107 00 Honnersmarekh env 14 288 00Holländ p 1oo 160 s o Papier Rento Darmst BK Merkat 5 128 50 Hortm Vnion C abg 5 54 10ltalien P I00 Lixe 81,80 Portugiesen unif II a 64,20 Dessauer Landesbk e 108 78 o do Vorz F s 692 10
Oesterr p 100 Kr 00 Rumänen awort 08 6 I00,80 Deutsehe Bank 12 227,50 Dynam Tr 0 Nobel 10 187 00
Russische p 100 R 218,25 do do so H2 50 VUeberseebankj 147,00 Zenb Kattan s 118,50Schweiz p 100 Fr 81,20 do de 8800 2 15755 Eintraeht Bergw 20 8728J V s er an c 81 2,00deutsehs Fonds und Staatepayſers t T e van et nen l 18778Deutsche Reichsanl 87 5 Stagits Anl v e9 4 74,80 Eesoner Lreditanst s 188 20 Baohweiler Bergw 14 20400

o do s s eo Sohweden 1338 o 00 Sothaor Grund B 2 1 o o Fisen 10 10460do do ult 3 2Serb amort Anl 4 so o0 Leipz Xrodit Anst I159 50 retät Zuekert 7 140,50
Dedtsehe Schatranw 4 990 ,28 Spanisohe Aal gr Magdeburg Bankv T 121 o Geisweider FRisenw 15 183 50Preussischo do 09,25 o do wiäi 4 do Priv B 121,25 Gelsenkirehen Bgw 11 188 75

e e u e le et Sdo do s 1,40 Tür in S8 o 2 o o Sd Prdo do nit do unif Anl v 1998 4 Oest Kred Anst uls 100 00 Ges elextr Vntern s 121,25
Badisch St Anl 1904 02 25 Törkenlose 400 Fr re 142 25 Foter burg Dizt B 12 10520 Guurziger Zuekerv s I180 50
Bayer St Anſ unk os 4101,00 en Soll ren 4 h urt ro S go z 92,78 do o raiel 4 esehe Anseohinon 84Bremer Anleihe 1902 3 s 1,o0 o äo X 4 94 75 Beiekobank s 181,00 Aen Bau S Pr 8 7532,80
Gr Hess St 99 un o 4 100 10 do Xronenrents 4 Bez B Kausw Hand 10 121 o Masse St P AB 25 S88 00

do 1896 1905 580,70 do Staaterents 97 s Srh Bant Rerpaner Bergban 12 188 75Hamb Staatasrente s e do Firer Th Anl 8 SehaaChause Bankv 5iß 182 19 erhuene Maschin 7 180,25
do amort 1887 91 aenos Air nes V e I00 70 Schles Bankverein T 145225 HarzerWorke A u B 1 58 00do St Anl 86 97/02 8 88 25 Moskauer Stadt Anl 4 iener Bankverein h l2o 75 Hasper Bisenwerko 12 148,25

Sächs Staats Rente 8 s 28 Wiener Inv Anl 4 97,80 Bracereien Heinriehshall Chem 2
W San n s 90,00 s t le w Braun o 00 i Sdo XV a s nes Prior J Bierbr G 8 124,00 Rüdebrand Mahlen 19 14800
Westf Prov IV V 46os 78 Halberst BlanKkeonb s 28,00 Patrenhofer 14 218,25 Höohster Farbwerko 350 288 00

do V 10 o 100 Haſſe Hetistedttit s8 50 Sehönebsg Sehbl Br 10 199,00 Röseb Risen u Stahl s 209 7s
Apolda St Anl 1895 Lübeek Büchen 5 I80o 60 Schultheiss Brauer 17 268,50Dse Bergbau 185 889 00Berl Stadt Anl s2/98 ss so Nordh Wernig Ris 4 àHoerkales Br Kassel 10 Iaenseb Co o 25 50
Cothener Stadt Anl Sehantungbahn 100,o0 Klosterbr Röderhof s0,00 Kahla Porzellanfabr s5 20v0 95 96 o31 3 D Kleinb G 21,50 Leipre Bierbr Rieb 10 178,50 Kaliwerk Asehersl 10 189,50
Rrgart 43 93 01 i 490,00 m T B 2278 Veroinsbr Artern s 1083 50 r au J e
o do 93 o1 ektr Hoe 5 rehner eHarrst S on a 90,60 Gr Berl e s IeS 50 wdosotrio Aktlew a t

o 92 g 2 90,60 Valle o er a e1886 22 92 o Sadost S de et 28do 81 unev 10 4 100,00 d er 3do do 1876 80 591 0 z 2 C e vMauaub do t an 10 z J 2Müneb do 1903 19044 s s s0 Ital Meri natbaun nene A Lapp A0 2Naurmb do 97 ev 00 di W Angleo Kont Guano 7 Lautahdütte 12Weimar do 1588 a o h e Uenri el An Koblenwerke e S 50 l Leopoldgrube 7
er

mahlene Mehlis m S 18,75 19,00

Waren und Produkte
Getreide

Antwerpen 8 e Wnater u Jan eizen stramm Mais ſeet Gerste feet
Paris 3 Januar Schluss Weizen ruhig Dezember22,35 per Januar 22,60 per Januar April 22,95 per 28,50

Roggen ruhbig per Dezember 18,65 per Mar Juni 19,15 AMeni
ruhi r Dezember 29,85 per 10 per Jan April 80,25per Murz Juni 500 enaer 2925

Zueker
MAeagdeburg den 4 Jannar

Kornzucker 88 ohne Sack 9,70 9,50 Nachproduckte 759 o S
7,76 8 05 Ruhig Brodraffinade L ohne Fass 19,62 19,75 Kristallzucker T m S Gemahlene Ratfünade m S 15,87 19,50 Ge

Ruhzuoker IStäll ertrans frei an Bord Hamburg per Jan 19 40 Gd 20,00 Febr20,10 Gd 2020 März 20,80 Gd 20,40 Mai 2065 Gd 20,70 B
Aug 20,05 Gd 21,00 OKt Dez 19,55 Gd 19,60 B Ruhig

Hamburg 4 Jan Mittagsbericht Rüben Rohzucker I Pro
u Basis T v Rendement neue e frei an Hamburg per

r Januar ar März 20,85 i 20,65 agust 20,95 perFtober 1500 December 15,50 R per De e
g

London 8 Jan 96 Javarucker prom 10 sh 10d Verk Rüben Rohzucker aaser e e t v
Kaffee

Hamburg 4 Jan Mit bericht Good average SantosMärz 32 per Mai 325 Sept 83 per Dez 382 G
Amsterdam 8 Jan Java Kaffee good ordinary 86

Spiritus
Paris 8 Jan Spiritas fest Januar 41 per Februar41,75 per Muarz April e per M Nugoet 44,00 2

PetroleumAntwerpen 83 Jan Rafiniertes weiss loco 22 b
do per Jan 22 do per Febr 22i do per Marz April 22 Br

Fettwaren u Oele
Antwerpen 8 Jan Sohmalz per Januar 105

Amsterdam 8 Dez Räbol flau loco 42 do per Mai 88
Rosga per Oktober

aris 8 Jan Rüböl i Januar 82,75 Februar82,00 per Marz April 77,50 v 74,25 r
Heun Stroh ete

3 Jan Bericht über Beu u Stroh mitgetailt
Westphal Preise für 50 kg und war bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fubren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetet oggen LangstrohHanddrusch 3,00 e zstroh 1,50 und Weizenstroh 1,40 zu 8 en 1,78 2,00 Breit
drusch 2,80 Wiesenhen hies od Thär beste Sorten 4,00 4,25te fremde Sorten 60 8,78 8,75 400 Kleeheu erster Schnitt
este Sorten 4,25 4,50 minderwerti Sorten ohne Angebot

Torfstreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnenBallen vom Lager hier 1,60 M Häcksel gesund und r
freiPartien Bobn hier 2,20 im einzelnen vom Lager hier 2,80

Metalle
3 Der Bankazinn 74

Halle Ut von Otto

Amsterdam

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Petroleum in Cases 10,890 10,850
e VorkK 1 8 I do in New Vork 8 75 S,7Weizen p Jan 108 108 do in Philadelphia 8,70 70
y Mai 1 13 113Mais p Mai 70 70 Chieago 1 1v Juli 68 Weiren p Mai 127 106Aen r ing elears 4,60 4,66 un so sKaffee Fair Rio Nr 7 6 6 Mais p Mai s s
v P Febr S 68 S 70 Schmalz Jan 7 s 7
n pril 5,80 5,80 Aeai S S,05

Leopoldshall St A 1 50,00 Sangerh Masch F 10 158,00vo Prior Akt 5 108,00 Schering chem F 17 232,00
Ludw Löwe Oo 16 228,50 Schles Zinkh 28 372,20
Lübeck Masch Fab 20 231,00 Schl Portl Cem 13 161,50
Masch Fab Buckaul 6 108,28Sehneider a 10 120 10Mend Schw St Pr s 87,50 Schuckert Elektr 5 102,20
Milowicer Eisen 5 88,00 Schalz Knaudt 11 122,75Mühlheimer Bergw 10 151 50 Siemens Glasindust 16 248 10
Neue Bod Akt Goes s 114 00 Siemens Halske 10 175,80
Niederlaus Koblenw 10 148,00Stassfurt Chem F s 120,50
Nordd Wollkämmer 18 138,20 Stett Bred Portl Z 6 115,50
Obersechl Risenbhnb 7 108 00 Stettiner Cham D 19 287,90
do Fisenind Caro 6 8S,00 do Vulkan 14 233,50
do Kokswerke 16 148,00 Stohr agarn 14 150,25Orenstein Koppell 16 1758,76 Stolberger Zinkh 6 I130,75

Phönix Bergban 17 187,80 Stralsunder Spielk 7 I28,20Posener Sprib A G 25 398 00 Sudenburg Maschin, o 432,25
Rhein Nass Bergw 26 171,00 Thale Fisenhb St Pr 9 88,00
Rhein Metallwaren s s ss 10 do do Vorz A s 88,00

do Vorz Akt s 91,00 Thürig Salinen 2 00Rhein Stahlwerke 15 180,40Tittel Krüger 0 1I14,00
Riebeck Montanw 9 ISS 90 U d Lind Bau Ver sRombacherHüttenw 14 162,2s5 Wegen Hübner 10 I51,90
Rositzer Braunkohl 14 211,50 Westeregeln Alkali 16 157 60

do Zuckerfabrik 3 Ios,75 Westfäl Draht Ind 15 184,00
Sàächs Th Brk St 3 88,00 do Stahlwerke o 82,20do do St Pr 5 1l10,50 Wittener 20 197,75Sacehs Webst F Sch 15 224,00 Wrede Mälzerei 7 00
Saline Salzungen 5 IIoS 50 Zeitrer Maschinen 14 181,50

Sehluss Kurse nachmittags 83 Uhr
ODesterr Kreditaktien 89 50 4 M Ohinesen uBerliner Handels 154,00 Japaner 1905 88 50
Kommerz u Diskontob 106 80 Russ Anleihe 1902 80,00
Darmstädter Bank 125 50 Spanier eDeutsohe Bank 228,00Türken neue unifie
Diskonto Kommandit 169 75 Tärkenlose 148,00Dresdner Bank 137,60 D ische KronenNationalbank f Deutsehl l 16,40 Bochumer Gussstahl 1889 78
Sohaaffhaus Bankverein 134 50 Dteeh Luxemb V 142,00
Rass Bank ſ ausw H 132,00Dortmunder Union O 84 60
Wiener Bankverein 129,75 Hohenlohe Werke J
Lübeck Büchen ILaurahütts 2 18,00Oesterr Staatsbahn 144 50 Phönix Bergban 168 10Lombarden 27,75 Rhein Stahlwerkoe o 40
Anatolier 60 Rombacher Hütte SBaltimore and Ohio 83 10Konsolidation
Xanada 1656,00 Gelsenkirohen Bergwerk 184 10Gorthardbahn ner 188 90Meridionalbahn 135,00 Gr Berliner Strassenb 170,10AMittelmeerbahn Aamb Amer Paket I 16,00
Pensylvania Bahbn ansa DampfsohiPrinz Heinrichbahn 1 17,25 Norddentsoher Lloyd 108,o0
Warsehau Wiener n 168,503 Reichsanleihe s so Edison 198 25TFendensz rauhig

Leipziger Börse vom Janusr
o Shohs Rente S Sondermeant Ss i Säohs Anleihe s 98 40 Vorz A I II 6 591,00

Leipr St Anl 1904 988,50 Leipz Baumw Sp 16
Allg Disoh Crodit Leipr K Sp 12 167,00Anst Pfübr 94,25 Thür welle Se o 136 00
do do 4 I100 10 Riebeck Co 9 178,00Leipr B Pfdbr Kall Zuekerratün 10 120,00S XI unK 14 4 08,80 Etaold RäOrod 2 Kunstanst A d 1e0h t5 h 5t an XRede s 561,00do Vor W 68,00N C 14 rZeiiwer Paratün I Tee
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Abgang der Eiſenbahn nge
in dar Richtung nach

ringen Eisenach Behbra
v 8 13 43 V bie Merſeburg

ürinper

i6 101v Hinnde g 5 u Stuttgart
13 35 P 4 dis Merſedurg 5 5 N 37 8

Saalfeldo v 7 duitge ſod ab S i10 33ünchen o Ad o Weißenfels

12 22 V 450 V 23 V D 2 540 VBerlin 4 Wert

6 RWittenberg

Leiprig 730d 15 v C i v E I
22 2g 3 25 N35 Ab 10 30 Ab S 1

Magdeburg
38

h d B 515 1234 R D 8 Gaben
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S

s 18 10 05
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u
1020 V 10 41 V S 153 nach

3 3 4504 N2 h Weißenfel 26
10 00 Ab P 2 4 nach W

11 50 Ab D 2

dis 25 V D 33 11 10 VN 5 3 W 3 D

öthen 58 V
P 8

Ni 13
d D

d v 9

56 Ab P 4 10 47 Ad S 3
Fisleben Nordhausen Ka gel 520 8 F
42 V P 4 ſbis Fange

hanſen 00 V 09d 18 V E Ts00 N 9 40 Ab P 4

uſen 45 V 4 die Sarſer
09 V S 13 N e Eis10 N 54 R Dſfährt bis Sangerhanſen J

13 11 45 Ad P 4 bis Nordhauſen

Sandersleben Hettstedt Ialberstadt
Goslar
S i 3 An chinß Hettſt

14 R 3 10 483 Ab

Hetiſtedt 37 V 8 1 3luß
11 32 V 41 N00 V Kidl a e 2 t n r

Ab An a de ſtedt ab Lalberſadt Schnell

zug nach Aachen

45 V s 13 55 V 11 40 VSorau Guben F r15 N 70 N bis Falkenberg 11 00 Ad S 3 11 45
h P 2 4 fährt bis Torgau

Siehe auch Richtung SanHettstedt Gerbstedt G henen beſber
ſtadt Alle e führen Er 2 3 Klaſſe

8nur Werktagiertags 000 Fo
4,45 V bis Dölau

00 V verkehrt unr Sonn und
nu Werfktags vom 1 JannarS 09s 21 ärz 1908 J 00 N bis Fienftedt 00 NR bis Delan vön 1 31 Oktober 19 7 und vom l 31 Mat

1908 träglich ſonſt nur Sonn und Feiertags 0 N bis Dölau
nur Sonn nnd Feiertags 30 N bis Schwittersdorf nur

Werktags Güterzug mit Le v R r 5 00 N sbie Dölau
nur Sonn und Phn gs
10 40 b bis ölan nur und FeiertagsDölau 30 Nzie 11 45 Ab

12 0 Ab
i Cöllme verkehrt vom 1 Okt 1907 regelmäßig Werktags vom

bis 31 März 1908 nur Diens ags und Freitags
dis Schwittersdorf nur Sonn und den

nichlagspflichtiger Rua

Konkursverfahren
Das e er über dasdes erhändlersin Halle a/Sr 22 g haltun

des Schlu ins hierdurch S

a den 28 D I Jnigl Amtsgericht Abtl 7
Bekanntmachung
Am Montag den 6 d Mts vonvorm 9 Uhr ab findet auf der

bieſszn W ng Empfangsſchuppen errapz ſer Güter ealle a den 4 Januar 16e
önigl GüterabfertigungHehanntmahung

m 1 April 1908 ſind hierſelbſt
und 1 Lehrerinnenſtelle

eſetzen a 1150 M
950 rn 240M bezw 180 Alters ra w 100 M Metd

Fer Elſter 30 D2 h e Koch ne

Grundstücke
ernburg in Anhalt

l drſtklaſfige ob lungtail
miert über 30 Jahre im Beſitz
bedeutende Privat Staats u
Behbrden Kundſchaft wegen c

etzung des Beſitzers
und rentablem

aus grundſtückbei einer Anzahlung von 10000
vis 15,000 mit komplettem Jnventar rwerken 2c zu verk

ter Berubn eo etn Fegtalrant nd La
Se ſe
it ſchönen hellen ben

Gartenlokalitäten ma
Beranden u Kegelbahn alles atet u ein wirkli 5

S e 3810,000 M Anz verkäuflich
Sür gen Bäckermeiſter
wit ger Frau bietet die
Uebernahme einer flottgehendenZäckeret mit Materialwaren u

5

legte im bevölk Dorfe
des Man e 733u der mit caz atz

zuſchlagspflichtiger Schneklzug E
v

e

In diesem Jahre nicht
wiederkehrende Gelegenheit
Da für die invontur geräumt
werden muss machte ich Preise
dio wirklich räumen
Eine Treppe Leipzigerstrasse I Kein Laden e

Detail Verkauf von Fabrik Resten und Partien W
a Lleiderstoffen Baumwoll u Leinen Waren

C Wilhelm Schrader
B Aussehneiden

Ankunft der Eiſenbahnzüge
aus der Richtung von

Thüringen Bebra Bisenach
V von Merſebutg nur Werklags 00 V ab Saalf 1d 39 E
13 21 V D 3 von München
48 D 2 von wuittgart 38 V von Tr54 V E 13 961 V 10 52 V 132 1 3Weißenfel 1227 R D 06 N 241 N D 3 von en r 26 N e

19 N N 3 von r 753 N z 3 11 Ab 8 a e et 8 42
D 2 27 Ab s 10 40 Ab 11 54 AbB rin 12 38 V D 3 08 V von Bitterſelb

Criin 437 v 38 B von h Wege g337 5 ben Vtghen T c13 S
00

es en w7 s
S

7 655 N 10 F 3T 10 24 Ab 10 45 Ab 8 3

Magdeburg e
S 3 48 V 10 2806 N P 4 25 N S 1 NC 52 Ab P 4 25 Ab 8 3 21 Ab 10 26 b
Kassel Nordhausen Eislebe

von San e et V P n i z VV a errvt ingen werktag Sb 24 R b 2 e4 3 N P 4 Stteunnr von Sangerhauſen 32 N 72

P 4 ort von Eisleben 01 Ab 8 3 10 37 Abi Ab P 244 kommt von Nordh uſen

Goslar Halberstadt Hettstedt San

e
T

35 V P 34 von Cönnern verkehrt nurderleben Wertes rn hatbehad d Sir
ſtedt 10 07 V P 2 4 10 25 V 3 auch von Hettnedt

12 39 N 32 N s 615 Ab e von
Hettſtedt 10 44 Ab 8 3 11 38 ab auch von Hettiſtedt

9 3 27 V P 2443 VGuben Sorau kommt von Torgau ab 1 21
V P 24 zur von Torgau bis 31 10 11 V P 2 4
12 27 N 31 N 14 N P 2 4 o mit vorFalkenberg 54 Ab 10 02 Ab 10 26 Ab 8 3

Stehe auch RichtunGerhbstedt Hettstedt ſerſedt dank eder
leben Alle Ja führen nur 2 und 3 Klaſſe 03 von Cöllmearedtt vom I Januar bis 31 März 198 und war nur Dienstags
und Freitags 02 V von Schwi ttersdorſ nur Sonn und Feier
tags 530 V ſvon Dölau nur Werktags 30 V 40 V
Vertehrt Werktags ad Fienſtedt Sonn u Feiertags ab Dölau12 25 N 50 N von ienſtedt 3 50 R von Dölau verkehn
vom bis 31 Oktober 1907 und vom 1 bis 31 März 1908 ägl
ſonſt uur Sonn und Feiert gs 50 N von Dölan nur So
und Feiertags 525 N 620 N von Dölan nur Sch
und Fe ertags 20 N von Dölau 905 Ab 13 809
von Dölau nur Sonn und Feiertags

zuſchlagsfreier Schnellzug P Verſonenzug

Se

E

Versuoh überzeugt

Diese Annones bitte bol Einkäufen von 6 Mk an mit 30 pfo
u von 2 Mk an mit 10 Pfg in Zahlung zu geben

39 V vo E furi

gezwungen

Gaſthof Verkauf
Reelles Geſchäft an Hauptchauſſee

gelegen 10 Minuten v Großſtadt
mit guter Verzinſung iſt umſtände
halber ſofort zu verkaufen Anz

Sondilorri

1 April zu
Bern

gangb 3 od k

t

S ſtein a Vogier G Halle
mindeſtens 10,000 M Agent zweckl
Off erb unt K 5067 an Haaſen

ndenGrun dstüc k usſicht
nach dem Maiſen ausgarten zteilun e zul g äbe Ernet in im h oder geteilt 1 Jali zu vermieten

die Preise unserer Fabrikate

Bauterrain
Grundſtücke in beliebiger Größe für

eis wert
errn Rudoſph Diemitz Halle

iſt Brüderſt

alen und

Infolge der seit einigen Monaten eingetretenen ganz bedeutenden Steigerung
der Spirituspreise sowie der übrigen in Frage kommenden Produkte sehen wir uns

wie schon anderweitig geschehen 472
entsprechend zu erhöhen

Halle a 1 Januar 1908

Die veroinigten 6Grosscestillateurs

des Bezirks Halle a S

e

s3

Wohnhäuſer u induſtrielle Anlagen
31 u mit Bahnauſchluß an den Nangierbahnhof

u verkaufen regc ec7 22 räaierei Bahn u rauh
gegenaber von Hut

ohnung
Jaliue Meyer Brüderſtr 16 II

Näheres im Bureau

Heller ein vorzüglicher Geſchäfts

er e Grundder Poſt undh Gebr
1l II und III
mit elektrischem Licht

und Dampfheizung ſofort oder
ſpäter preiswert zu e neten

Alte Promenade 6
FSüd 0Oestl Holstein

2 zuſammenliegende und ge
meinſam bewirtſchaftete

öfe
ochherrſchaftlich in allem über

lett und in jeder Beziehung
tig hübſche Gegend zirka

en ſehr guter lohnenderoder ieſen u Weiden ca 175
Stück ſchw r Herdbuchvieh reichl
Schweine 20 ehr gute z T orig
belg u Oldenb Pferde SämtlGchäute z u neu vorzüglSei ute Leute Bahn ckn urd heiterüdſichten ver

reis nachweisl billigS Antritt und Anzahlung
nach Uebereinkommen Paſſen

r 2 Brüder oder Freunde An
41 befördertagen unter Vf ogier Gaaſenſtein

übeck

Geldverkehr

10,000 0 Mark
rer zur 1 Steſte auf Land
gaſthof nebſt 13 Mrg Land von
i Zinszahler geſuchtfl Offerten unter 8859 D andie Exped 195
ſ5000 bis 17500
mündelſicher jetzt oder ſpäter ge
ſucht Offerten mit Angabe des

insfußes unter A H 400 an
aaſenſtein Vogler Alseißenfels a S 210doarlehn 69 Zinſ r

e rückzahl Dost Vachf
Chemnitz Poſtſtr 6 Teleph 4094

Not begl Dankſchreiben 260
40,000 Mark 209mündelfie er jetzt oder ſpäter geſ

Off mit Angabe des Zinsfußesunter R 12 an Haafenſtein
Voglerx Weißenfels a/S
Kapital Geſuch

12,000 M auf gutgeh Landgaſt
of mit 12 z gutem Acker auf
Spott rtl 1908 Vermverb L B 752 an die Exp

s6 000 Mk
Hypoth h Grundſtück vonu Zinszahler pt S

Dahinter ſtehen nochOff u V 2346 an die Crrere ns

Vermietungen

Ein großer Laden
in Zvich an der Hauptſtraße
g Nordſeite mit vielenr n u Nebenräumen e
für Bekleidungsbranchen oh
nungseinrichtungen u Porzellan
al zu vermieten undJuli oder Für zu beziehen

atte önnen eingerichtet
werden Anfragen zu richten an

G F Reotchardt Delitzſch
Breiteſtraße 28
Geiſtſtraße 65 48

modern eingerichtet mbödk Wohnung worin ſeit
7 Jahren Goldwaren

eſchäft betrieben 14 zu verm

r Märkerſtr 9 Niederlags Raum zu verm z 1 4 08
Näh Luiſenſtr 14 I Vorm 10

Fabrikräume
für jedes Unternehmen paſſend
ſind per oder I 4 08mit oder ohne Kontorräumen
z vermieten eventl zu ver
anfen Näheres 232

Aeußere Delitzſcherſtr 17
et an raſe 14Wohnun 2 K mitSpeiſek u rer ſof od ſpäter

tiederlage
die vom Tiſchlermſtr Rothe inne

Räume ,/4 zu verm
auch mit Wohnung 426
Steinweg 40

5 St u 550 TApril zu vermieten r
Dorotheenstr 17
e h Wohn mit ar Balk
errl Ausſicht nach den Park
4 08 zu verm Pr 730 M Näh

an der Badekafſſe oder Kontor
Merseburgerstr 168 41

Mühlwoe eg 26 l Etg
7 Zimmer 1K Badezimmere und 53 per 1 4 08 zu
vermieten Be 11 1 u6 Uhr NäheresDorotheenſtr m III J Zim

Jnnenkl Gas undan ruhige Mieter 1 4 068
Gr Uirichſtraßfe 28

Zu permigeen per 1 4 08

F S Kammer Kügran nee ar Uieichteceg
au Elisner traßeg Laden 334

9 Albrechtſtr EckeBernburgerfſtr

derrgchahl Etage

7 Zim Balkon ec 1 4 für 30
für 1300 Mk zu vermieten 85

417 Barverm wird p

a e an Wohn ar
alles u 1 4zu vermaſe II 737 urien

Einz Dame fucht z 4 1Wohnung f 00 500 M ver
Jnnenkloſ Ang unt B P 7076
an Rud Moſſe hier 421

Faurenkinsſtraße 7
nut beſteh aus 5Zimmerne per 1 April ege

von so u verm Rat
zigerſtr 70/71 i Bankkontor

herrſch Wohn /4 08a St S k BadJnnenkl Veranda Gart 2 Boden
kamm 3eller Plättraum 1200M

II Eta S Ausſ 6StF eiſek Bad Jnnenkl Veranda
güchenbaikon S wie vor 1300

ev noch 1 St in Manſ RähRich Wagnerſtr 28 p 318
i chteſtre 3 Nähe Friedenſtr
hu z 4 St Spfk Bad GasBalk Jnnenkk Zub L os 550 Mk

Herrſchaftliche 161im l Ober eſder

Wohnung e ne undbehör Große Sean zuge
nahe Leipzigerſtraße 1 April cr
zu vermieten
7 Näheres Poſtſtraße 12 I

öne Wo nung
t K äg ub 4 08r ber reis 360 M 354

Aeußere Delitzſcherſtraße 25
Grünſtr 0 111 Et 3 Zimnebſt Küche und Zub 1 4
vermieten Näh Sen denke t

2 Kontor HofWohnungen u vermieten r

Diemitz Halleſcheſtraße 86
Herr immerwohn Richardwer 1 A a T iGr Brauhausſtr 4 ptr i
Wohnung f kl Familie inHauſe Prs 450 bis 510 t

I 4 08 S 2 Off u A 2350
an die erb 453Canſteinſtr 3 4 KJnnenklof Balk T

Herrſch s Zimmerwohn Richard
Wagnerſtr 1 April 1908 ähGr Brauhausſtr 4 part

Wohnung mit Ballon
3 Zimmer K u Zubeh 360in ruhigem Hauſe 1 April
zu verm Beruhardyſtr 51

Henriettenſtraße 12
Etage per 1 April d Jahresſär 700 Mk zu vermieten J 28

F3 Wohn 2St p4 z vrm Z erfr Martinſtr 2

Möblierte Wohn ungen

Gut m Zim zu verm mitohne Klav al Klausſer 6 II r Wer

Mietsgesuche

Wohnung
von ca 7 Zimmern per 4 oder
1 10 08 zu mieten geſucht Off unt
L 10867 an MNaasenstein
Vogler A Halle a S

a

Stellen Gesuche
Weibliche

a hegeb zunge Dame wün
Herrn o ame vorzuleſenSee unter B N 76608 an

Rud Mossse Halle 346
Gebildete jg Witwe wünſcht bz alt dem t be
ühren Off unt an 355Expedition d Blattes erbetGeſchäftstüchtige e
Dame ſucht die evj n tung ſchenun Gefl erten unter

744 an Haasenstein Vogler
A G Halle a erbeten 398

ne
Vermischtes

Heirat
Für ihr Verwandte vom

Lande von kl Statur mit 6000 M
ende Partie

geſucht Solide Herren Land
wirte u Geſchäftsinhaber ausge
ſchloſſen in ſicherer Lebensſtellung
wollen genaue Angabe mit Bild
unter U z 7061 an Rudolf Mosse
alle a einſenden Verchwiegenheit zugeſichert u erbet
nonym u Verm zwecklos 424
Geſchäfts u wirtſchaftstüchtiges

äußerſt ſolides Fräulein
Kaufmannstochter jedochVermögen möchte ſi gelegen 5
paſſend verheiraten Nur ernſt

emeinte mögl nicht anonyme
ff ſind unter Z 743 an e

stein Vogler Halle a urichten s JHelrat 373mit charakterv Herrn auch ohne
Verm wünſcht onſehnl u Je000 Mk bar Richt annovbymea Hamburg 11 poſtl

e

m

e
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